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Sport

Leichtathletik, Turnen, Kanu?
Sportler des Monats Abstimmung läuft noch bis zum Freitag um 16 Uhr

VON PETER KLEIST

Friedberg „Schnell, grazil, wasser-
fest“ – das sind die Attribute, die auf
unsere Kandidaten für die Wahl
zum Sportler des Monats Mai zu-
treffen. Kerstin Hahner, Laura
Hitzler und Noah Hegge heißen die
drei erfolgreichen Sportler, die sich
um die Gunst der Leserschaft der
Friedberger Allgemeinen bewer-
ben. Die Abstimmung endet am
kommenden Freitag, 27. Juni, um
16 Uhr.

Offensichtlich waren während
der Pfingstferien doch viele Sportin-
teressierte im Urlaub, oder die Fuß-

ball-WM ist vielleicht ein zu großer
Konkurrent. Jedenfalls läuft die Ab-
stimmung zu unserem „Sportler des
Monats“ noch ein bisschen schlep-
pend.

Wir wollen die drei Kandidaten
noch einmal ganz kurz ins Gedächt-
nis rufen. Wie Sie abstimmen kön-
nen, sehen Sie im unten stehenden
Kasten.
● Kerstin Hahner Mit ihren 32 Jah-
ren ist die Leichtathletin des TSV
Friedberg die Erfahrenste der drei
Kandidaten. Sie wurde in diesem
Jahr bereits dreimal südbayerische
Meisterin und holte auch drei
schwäbische Meistertitel in ihrer Al-

tersklasse W30. Kerstin Hahner ist
eine typische Sprinterin, die auf den
kurzen Strecken wie den 100 und
200 Metern zu Hause ist – außerdem
zählt Weitsprung zu ihren Stärken.
Drei bis viermal pro Woche trainiert
die Erzieherin, die in der Kinder-
krippe im Kindergarten St. Christo-
phorus arbeitet. Ihr größter Erfolg
war die Teilnahme an den bayeri-
schen Meisterschaften in der 4x100-
und 4x400-Meter-Staffel der Akti-
ven.
● Laura Hitzler 14 Jahre alt ist die
Gymnasiastin, die in die 8. Klasse
des Stetten-Instituts in Augsburg
geht. Die Turnerin des TSV Fried-

berg wurde in diesem Jahr im Gerä-
te-Vierkampf (Stufenbarren,
Schwebebalken, Boden und Sprung)
in ihrer Altersklasse W14 Zweite bei
den bayerischen Meisterschaften, in
der Einzelwertung am Boden holte
sie den bayerischen Meistertitel. Seit
2006 turnt die Schülerin beim TSV
Friedberg. Zum dritten Mal durfte
sie in diesem Jahr zu den deutschen
Meisterschaften fahren, wo sie ihr
ehrgeiziges Ziel – unter die Top 15
zu kommen – erreicht hat. Sie wur-
de im Mehrkampf Zwölfte und am
Boden Neunte und feierte so ihren
bislang größten sportlichen Erfolg.
● Noah Hegge Das Wasser, genauer
das Wildwasser, ist das Element des
Teenagers aus Kissing. Der 15-Jäh-
rige ist ein erfolgreicher Kanute, der
für die Kanu Schwaben ins Kajak
steigt. Über seine Brüder kam der
Schüler der Augsburger Waldorf-
schule zu diesem außergewöhnli-
chen Sport und zeigte dort schnell
sein Talent. Mittlerweile kann Noah
Hegge auf eine ganze Reihe von Ti-
teln verweisen. So wurde er schon
bayerischer, süddeutscher und
deutscher Meister und unlängst fuhr
er sogar die Qualifikation für die Ju-
nioren-Weltmeisterschaft. Seine
Plätze zwei und sechs reichten nicht
ganz, um bei der WM dabei sein zu
dürfen – das bleibt sein Ziel für die
Zukunft.

Noah Hegge, erfolgreicher Kanute aus

Kissing. Foto: Schöllhorn

Laura Hitzler, Kunstturnerin des TSV

Friedberg. Foto: Miller

Kerstin Hahner, Leichtathletin des TSV

Friedberg. Foto: Kleist

mehr die absolute Stimmenzahl al-
lein ausschlaggebend, sondern die drei
verschiedenen Teilbereiche – Inter-
net, SMS und Telefon – werden separat
gewertet. Wer die meisten Stimmen
in einem Teilbereich hat, erhält 15
Punkte, der Zweite bekommt zwölf,
der Dritte zehn – und diese Punkte
werden addiert und so das Ranking
ermittelt. Das Ergebnis dieser nicht
repräsentativen Umfrage veröffentli-
chen wir in unserer Ausgabe vom
Samstag, 28. Juni. (pkl)

Der SMS-Versand erfolgt zu Ihren
regulären SMS-Tarifen.
● Internet
Sie können Ihre Stimme auch bei uns im
Internet abgeben, und zwar unter
www.friedberger-allgemeine.de/fa-
sportlerwahl
Das Vorschaubild anklicken, dann das
Bild des von Ihnen gewählten Sport-
lers, die kurzen Anweisungen befolgen
und dann auf „Abstimmen“ klicken.
● Auswertung
Es ist – wie in den letzten Jahren – nicht

0 13 75/80 80 52-30 für
Noah Hegge
Ein Anruf kostet 14 Cent aus dem Fest-
netz der Deutschen Telekom. (Ab-
weichende Gebühren bei Anrufen vom
Mobiltelefon sind dabei möglich.)
● SMS
Oder Sie schicken uns eine SMS mit
folgendem Inhalt
zeitung fa 10 für Kerstin Hahner
zeitung fa 20 für Laura Hitzler
zeitung fa 30 für Noah Hegge
jeweils an die Nummer 42020

Die Abstimmung zum „Sportler des
Monats“ läuft noch bis zum Freitag,
27. Juni, um 16 Uhr. Die Stimmabgabe
ist wieder per Telefon, SMS oder im
Internet möglich.
Und so funktioniert es:
● Telefon
Sie können Ihre Stimme abgeben unter
der Nummer
0 13 75/80 80 52-10 für
Kerstin Hahner
0 13 75/80 80 52-20 für
Laura Hitzler

So können Sie abstimmen

auch eher exotische Vorschläge wie
Deutschland gegen Chile (7) oder
Deutschland gegen Belgien (3). Ei-
nige verwegene Tipps wurden nur
einmal notiert: So beispielsweise
Brasilien gegen Belgien, Deutsch-
land gegen Costa Rica, Frankreich
gegen Ghana oder USA gegen Nie-
derlande.

Bleibt abzuwarten, welche Er-
gebnisse der letzte Vorrundenspiel-
tag noch mit sich bringt – und ob
dann nicht schon wieder einige
Tipps platzen. So wie die der 14
Mitspieler, die den bereits geschei-
terten Titelverteidiger Spanien auf
dem Zettel stehen hatten – oder der
beiden, die es mit England hielten.

ja schon des Öfteren. Zweimal (1986
in Mexiko und 1990 in Rom) als Fi-
nale, zuletzt 2010 in Südafrika trafen
Löws Kicker im Viertelfinale auf die
Gauchos. Damals gab es einen be-
eindruckenden 4:0-Erfolg der
Deutschen. 18 Tipper hoffen auf
dieses Match am 13. Juli in Rio de
Janeiro. Gleich dahinter folgen die
Tipps Brasilien gegen Niederlande
(17), Brasilien gegen Argentinien
(16).

Insgesamt sind 53 verschiedene
Endspieltipps genannt worden – da-
runter neben Klassikern wie
Deutschland gegen Frankreich (9),
Deutschland gegen Italien (4), Ar-
gentinien gegen Niederlande (6)

109 Mal steht also Deutschland
auf dem Tippzettel und das am häu-
figsten genannte Endspiel lautet
„Deutschland gegen Niederlande“.
28 Tipper rechnen mit einer Wie-
derholung des Finales von München
1974. An zweiter Stelle in folgt der
Klassiker, den es erst einmal als
WM-Spiel gegeben hat – Deutsch-
land gegen Brasilien. 2002 trafen die
Teams bislang zum einzigen Mal bei
einer WM aufeinander – im Finale
in Yokohama in Japan. Auf 27 Tipp-
zetteln ist dieses Spiel zu finden.
Und auch beim dritthäufigsten Tipp
ist Deutschland mit von der Partie,
allerdings gab es das Duell gegen
Argentiniern im Rahmen einer WM

VON PETER KLEIST

Friedberg Am Sonntag um Mitter-
nacht war Einsendeschluss bei unse-
rem Tippspiel, bei dem wir unsere
Leserinnen und Leser aufgefordert
hatten, zu tippen, wer denn das Fi-
nale der Fußball-Weltmeisterschaft
in Brasilien erreichen würde. 212
Tipps haben uns erreicht und auf
mehr als der Hälfte der Prognosen
war Deutschland zu lesen. Die Fuß-
ball-Fans im Wittelsbacher Land
halten also große Stücke auf das
Team von Jogi Löw und trauen der
Truppe um Philipp Lahm und Ma-
nuel Neuer den Einzug ins Endspiel
zu.

Deutschland steht hoch im Kurs
WM-Tippspiel 212 Final-Prognosen sind abgegeben worden – und auf mehr als der Hälfte findet

sich Deutschland wieder. Auch Brasilien erwarten viele im Endspiel

Michael Vost aus Rehrosbach ist ein bekannter und bekennender Fußballfan. Das Haus des FCA-Fans ist derzeit wieder ganz mit Schwarz-Rot-Gold geschmückt – und der Ei-

gentümer ist sich sicher, dass Deutschland in Brasilien ins Finale kommen wird. Foto: Josef Bergmair

Jugend-Fußball

FC STÄTZLING

C1-Jugend wahrt die
Chance auf den Titel
Die Stätzlinger C1-Jugend bleibt
nach dem 3:2-Sieg gegen die JFG
Neuburg weiterhin Tabellenführer
der Bezirksoberliga und benötigt
im letzten Spiel für den direkten
Aufstieg in die Bayernliga noch ei-
nen Dreier. Nach Stätzlings Füh-
rung durch Wagner geriet der FCS
nach zwei Gegentreffern mit 1:2 in
Rückstand. Bittner sorgte aller-
dings für den Ausgleich und Keil
erzielte kurz vor Schluss per Frei-
stoß das 3:2. Die B2 gewann in
Meitingen mit 7:1. Mit 1:4 unter-
lag die C2 dem VfL Ecknach. Alle
drei D-Teams waren erfolgreich:
D1 mit 2:1 gegen JFG Krumbach,
D2 mit 5:0 in Mering und D3 mit
3:2 in Aindling. Während die E2 ge-
gen DJK Göggingen eine deutliche
2:9-Niederlage einstecken musste,
kam die F1 gegen den FC Hochzoll
zu einem klaren 7:0-Sieg. (bidi)

SV MERING

Spektakulärer Sieg
für die E1-Jugend
Die E1 machte es beim TSV Bobin-
gen richtig spannend. Nach einem
0:3-Rückstand konnten die Buben
das Spiel in den letzten zwölf Mi-
nuten noch in einen 4:3-Sieg ver-
wandeln. Das Heimspiel gegen den
SV Bergheim entschied die F3 mit
4:1 für sich. Die C1 gewann bei der
DJK Augsburg mit 4:0 durch die
Tore von Daniel Kitzberger (2),
Ferdinand Fuchs und Michael Kitz-
berger. Die C2 verlor zu Hause ge-
gen den Tabellenzweiten Tandern
mit 0:10. Aufgrund personeller
Probleme liefen die Meringer mit
vier D-Jugendlichen auf. Die
zweistellige Niederlage wurde aber
erst in den letzten fünf Minuten
besiegelt. Die B-Jugend verlor ge-
gen die SG Wulfertshausen mit
1:6, zur Pause hatte es noch 1:1 ge-
heißen. Lukas Faber war Merings
Torschütze. Das nächste und gleich-
zeitig letzte Spiel der B-Jugend in
dieser Saison findet am kommenden
Samstag um 16 Uhr gegen den FC
Affing in Mering statt.

TSV MERCHING

Simon Spicker
erzielt acht Tore
Die E1 war dem Gegner in Mick-
hausen in allen Belangen überlegen
und gewann mit 9:0. Die Tore
schossen Madita Strehle (2), Raffa-
el Scharff (2), Quirin Walling, Jonas
Hermann, Michael Metzger,
Mathias Metzger – dazu kam ein Ei-
gentor. Auch im letzten Punktspiel
blieb die C-Jugend ungeschlagen
und deklassierte Sielenbach mit
16:1. Torschützen waren Simon
Spicker (8), Julian Rebitzer (2),
Agon Zuka (2), Dominik Sausentha-
ler, Heiko Mantsch, Daniel Mit-
termeier und Fabian Sciopu. (stw)

C-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
Kissinger SC – VfB Durach 4:3
TSV Nördlingen – SVO Germaringen 4:0
FC Gundelfingen – JFG Wertachtal 7:2
TSV Gersthofen – JFG Donauwörth 3:1
FC Stätzling – JFG Neuburg 3:2

1 FC Stätzling 21 15 5 1  69:23 50

2 FC Gundelfingen 21 15 3 3  78:28 48

3 TSV Nördlingen 21 13 5 3  61:20 44

4 FC Kempten 21 11 4 6  62:35 37

5 Donauwörth 21 11 4 6  50:33 37

6 Kissinger SC 22 10 4 8  54:49 34

7 JFG Neuburg 21 8 5 8  54:34 29

8 Thannhausen II 20 5 4 11  27:55 19

9 TSV Gersthofen 21 5 3 13  26:77 18

10 Germaringen 21 4 4 13  27:63 16

11 JFG Wertachtal 21 5 0 16  36:69 15

12 VfB Durach 21 3 1 17  19:77 10

C-JUNIOREN-KREISLIGA AUGSBURG
SV Hammerschmiede – JFG Singoldtal 2:0
TSV Göggingen – JFG Augsburg-West 3:3
Türkspor Augsburg – TSV Bobingen 1:5
VfL Ecknach – FC Stätzling II 4:1

1 Schwaben 20 20 0 0  114:18 60

2 Hammersch. 21 12 3 6 70:35 39

3 FC Königs. II 20 12 3 5 62:32 39

4 Augsburg-W. 21 11 2 8 54:51 35

5 Göggingen 21 9 4 8 49:59 31

6 Singoldtal 20 9 2 9 38:29 29

7 VfL Ecknach 21 9 1 11 26:33 28

8 Türksp. Augs. 21 8 3 10 40:54 27

9 Bobingen 21 7 4 10 63:58 25

10 Ehekirch./P. 21 7 2 12 39:53 23

11 Stätzling II 21 5 5 11 33:61 20

12 Schmuttertal 20 0 1 19 18:123 1

Jugend-Tabellen

Tegernbach Die Stockschützen-Her-
ren des SC Tegernbach konnten in
der Vorrunde der Landesliga-West
nicht in der besten Aufstellung an-
treten. Deshalb ist man mit dem
zehnten Rang sehr zufrieden und
hofft, in der Rückrunde noch einmal
angreifen zu können.

Die Tegernbacher Herren gingen
in der Aufstellung mit Martin Kurz,
Markus Wagner, Michael Wagner
und Stefan Wagner, der für den ver-
letzten Gerhard Engelmann ein-
sprang, an den Start. In den 13 zu
absolvierenden Partien erkämpfte
sich das Team 15:11 Punkte mit ei-
ner Stocknote von 1,070 und belegte
damit Rang zehn. Dabei ist das ge-
samte Feld noch ziemlich eng zu-
sammen und der Abstand zum vier-
ten Platz, der noch für den Aufstieg
berechtigt, beträgt nur vier Minus-
punkte.

Beim Herren-Duo-Turnier des
SV Haspelmoor gingen Markus und
Michael Wagner an den Start. In
dem stark besetzten Turnier beleg-
ten die Tegernbacher mit 8:10
Punkten den sechsten Rang. Den
Turniersieg holte sich Gastgeber SV
Haspelmoor mit 16:2 Punkten vor
Hattenhofen (12:6) und Manching
(11:7).

In Olching springt
Platz drei heraus

Der Einladung zum Mixed-Turnier
anlässlich des Olchinger Volksfestes
folgten Lis Wagner, Lissi Kurz,
Hermann Engelmann und Josef
Wagner. Mit den sieben Mann-
schaften wurde eine anstrengende
Doppelrunde geschossen. Zum Auf-
takt jeder Runde musste man sich
dem FC Fasanerie Nord geschlagen
geben. Gegen FC Landsberied und
MSF Olching wurden jeweils zwei
Siege eingefahren. Gegen SV Erl-
bach Pfaffenhofen, FC Jengen und
SC Maisach gab es je einen Sieg und
eine Niederlage. So standen am
Ende 14:10 Punkte zu Buche, die
den dritten Stockerlplatz hinter dem
Sieger FC Fasanerie Nord (31:3)
und FC Landsberied (16:8) bedeu-
tete.

Beim Damenturnier des SV In-
ning traten Lissi Kurz, Petra Ham-
berger, Irmi Heiß und Irene Zitzen-
zier an. Gegen die Kreisauswahl
Dießen/Wörthsee, Olching, Eching,
Bezirksauswahl Fuchstal/Kühbach
und Mittenwald musste man sich
geschlagen gegen, dafür konnten
Siege gegen Inning, Fürstenfeld-
bruck und Unter-/Oberbrunn er-
kämpft werden. In der Endabrech-
nung belegte das Team mit 6:10
Punkten den siebten Rang. Den Sieg
holte sich die Bezirksauswahl
Fuchstal/Kühbach (11:5 Punkte)
vor dem FSV Eching (10:6 /1,433)
und der punktgleichen Kreisaus-
wahl Dießen/Wörthsee (Stocknote
1,337). (HJ)

Rang zehn in
der Vorrunde

zur Landesliga
Tegernbacher
Stockschützen

ersatzgeschwächt

Jugend-Tabellen

B-JUNIOREN-LANDESLIGA SÜD
TSG Thannhausen – FC Dingolfing 2:1
FC Ismaning – FC Dingolfing 3:1
FC Stätzling – Planegg-Krailling 1:2
Unterhaching II – GW Deggendorf 2:0
TSV Waldkirchen – SSV Jahn Regensburg II 5:1
FC Augsburg II – 1860 Rosenheim 2:0
TSG Thannhausen – SE Freising 2:2

1 FC Augsburg II 22 14 4 4  64:25 46

2 Rosenheim 22 13 5 4  33:21 44

3 Waldkirchen 22 13 4 5  49:33 43

4 FC Ismaning 22 10 7 5  42:30 37

5 Deggendorf 22 8 6 8  47:38 30

6 Thannhausen 22 8 6 8  39:44 30

7 SE Freising 22 8 5 9  63:48 29

8 Unterhaching II 22 8 5 9  39:42 29

9 Planegg-Kaill. 22 8 4 10  34:40 28

10 FC Stätzling 22 7 3 12  34:41 24

11 J. Regensburg II 22 5 4 13  36:68 19

12 FC Dingolfing 22 3 1 18  31:81 10

Aktuelle Ergebnisse und Tabellen fin-
den Sie auch im Internet-Angebot
unserer Zeitung unter

I friedberger-allgemeine.de

Tabellen und Ergebnisse


